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MARKTÜBERBLICK, Stand: 13.6.2026, 15:00 Uhr, in Klammern Stand letzter FRC-Marktbericht vom 1.5.2026 (letzter EZB-Zinsschritt) 

Geldmarktzinsen: 3M Euribor 2,38% ▲ [2,20%] 6M Euribor 2,64% ▲ [2,52 %] Währungen: EUR / CHF 0,922 ► [0,912] 

Kapitalmarktzinsen: EUR 5Y Swap 2,84% ► [2,89%] EUR 10Y Swap 3,03% ► [3,07%] EUR 15Y Swap 3,19% ► [3,22%] 
 

 

EZB hebt erstmals seit 2023 an. Höhere Zinsen treffen auf schwache Konjunktur. Wir erwarten keinen neuen Zinserhöhungszyklus. 
Status: Die EZB hat am 11.6.2026 erstmals seit September 2023 alle drei Leitzinsen um 25 BP angehoben. Der 
Einlagensatz steigt ab 17.6.2026 auf 2,25%, der Hauptrefinanzierungssatz auf 2,40%, die 
Spitzenrefinanzierungsfazilität auf 2,65 %. Treiber ist die Inflation, die im Mai auf 3,2% kletterte – klar über dem 
2%-Ziel. Die FED in den USA und die SNB in der Schweiz entscheiden in dieser Woche über die Leitzinsen. 
Die Lage der EZB: Christine Lagarde löst den Zielkonflikt vorerst zugunsten der Preisstabilität. Der Iran-Konflikt 
hält die Energiepreise weiter hoch; die Inflationsprognose für 2026 wurde auf 3,0% angehoben (2027: 2,3%; 
2028: 2,0%). Zugleich schrumpfte das Eurozonen-BIP im Q1 2026 um 0,2%; für 2026 werden nur 0,5 bis 0,8% 
Wachstum (je nach Szenario) erwartet. Sinkendes Wachstum bei steigender Inflation – das 
Stagflationsszenario, wie in unserem letzten Bericht erwartet, ist Realität. Die EZB bleibt datenabhängig von 
Sitzung zu Sitzung. 
Einschätzung & Ausblick – Geldmarkt/ Euribor: Die Märkte preisen mindestens einen weiteren Zinsschritt 
bis Jahresende ein (Juli oder September - je nach Energiepreise); 3M- & 6M-Euribor bleiben damit länger 
restriktiv. Eine plausible Bandbreite für den 6M-Euribor 2027 liegt grob zwischen 2,3% und 3,0%. 
Kapitalmarkt: Die Swap-Sätze haben sich seit dem letzten Bericht stichtagsbezogen wenig bewegt. Die 
Investoren rechnen aber damit, dass die Zinsen länger hoch bleiben, und kalkulieren ein zusätzliches 
Inflationsrisiko mit ein. Für langfristige Fixzinsfinanzierungen heißt das: Kurzfristig überwiegt das 
Aufwärtsrisiko. Eine Eskalation im Nahen Osten treibt die Sätze nach oben. Mit einer Lösung der Nahostkrise 
rücken die konjunkturellen Bremsfaktoren in den Vordergrund: Das höhere Zinsniveau und die hohen 
Energiepreise schwächen die Wirtschaft, sodass die Kapitalmarktzinsen nachgeben könnten. 
Finanzierungsaktivitäten Kommunen: Aufschläge von 0,25% bis 0,95%; Fixzinssätze ab ~3,40% (beginnend 
mit 5 Jahre fix, alles je nach Laufzeit & Tilgungsstruktur). Spread 15Y EUR Swap vs. 6M Euribor 0,55% [0,70%]. 
Nächste EZB-Sitzungen mit Zinsentscheid:   ► 23.07.2026  ·  10.09.2026  ·  29.10.2026  ·  17.12.2026 

Was bedeutet das für Ihre Gemeinde? 
Steigende Zinsen verteuern variable Finanzierungen. Jetzt Zinsbindung, Tilgungsstruktur und 
Liquiditätsreserven prüfen.  
 
Das Potenzial ist erheblich: Bei 5 Mio. EUR und 25 Jahren Laufzeit bedeutet ein Zinsunterschied von 0,50% 
rund 25.000 EUR pro Jahr – über die Laufzeit etwa 350.000 EUR. Dieses Potenzial heben wir Ihnen in einer 
kostenlosen Erstanalyse, ohne Verpflichtung – transparent über die FRC-Verwaltungsplattform (siehe 
rechts). 

 

 

 

 

 

Quelle: Zinssätze, Währungen: www.erstegroup.com - Grafik, Bereitstellung & Kommentare:  www.frc.at - Tendenz (Hauptwahrscheinlichkeit der Experten): ▼ fallend, ▲ steigend, ► seitwärts – Tendenzen sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertentwicklungen.                             
Der nächste FRC- Marktbericht erscheint am 23.7.2026. 
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